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AUSGANGSPUNKTE FÜR DEN ENTWURF VON RADWEGENETZEN IN DEN 
NIEDERLANDEN 

1. Einführung 
2. Der allgemeine niederländische Kontext 
3. Niederländische Straßenhierarchie 
4. Planung von Radwegenetzen und Entwurf von 

Radwegen 
5. Zusammenfassung 



 

DIE  NIEDERLANDE … (1)  



 

DIE  NIEDERLANDE … (2)  



FRAGE 1  

Wer von Ihnen war schon mal In 
den Niederlanden? 

 
 



FRAGE 2  

Wieviel Prozent der Fahrten 
legen die Niederländer/-innen 
mit dem Fahrrad zurück. 
A. 27% 
B. 32% 
C. 39% 
D. 47% 



Antwort  auf  FRAGE 2  

Wie viel Prozent der Fahrten 
legen die Niederländer/-innen 
durchschnittlich mit dem Fahrrad 
zurück. 
A. 27% 
B. 32% 
C. 39% 
D. 47% 

Von allen Fahrten wurden 27% 
mit dem Fahrrad durchgeführt, 
Autofahrten machen 47% aus. 



FRAGE 3  

Wieviele Spuren hat die breiteste 
Autobahn der Niederlande? 

 
A. 7 
B. 10 
C. 13 
D. 19 



ANTWORT AUF FRAGE 3  

Wie viele Spuren breit ist die 
breiteste Autobahn der 
Niederlande? 

 
A. 7 
B. 10 
C. 13 
D. 19 

Die A1 zwischen Amsterdam und 
Almere hat 19 Spuren bei Muiden. 

Die beiden mittleren Spuren 
wechseln je nach Tageszeit die 

Richtung. Die A1 zwischen 
Amsterdam und Almere hat 19 
Spuren bei Muiden. Die beiden 
mittleren Spuren wechseln je 
nach Tageszeit die Richtung. 





M O BYC O N  H I L F T  I N T E R N AT I O N A L ,  W E N I G E R  A B H Ä N G I G  VO M  AU TO  Z U  
S E I N .  



 

U n s e re  
A r b e i t s fe l d e r  



 
 

WIR HELFEN INTERNATIONAL, 
WENIGER ABHÄNGIG VOM 
AUTO ZU SEIN. 
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WILLKOMMEN IN DEN NIEDERLANDEN 



RÜCKBLICK:  AUFSTIEG DES  AUTOMOBILS  

1968 Autobahnplan Große Markt Delft 



 

VERÄNDERUNG:  WENDE IN DEN 70ER JAHREN (ÖL  KRISE  ! )  

 

Photo by Louis Drent 



 

VERÄNDERUNG:  WENDE IN DEN 70ER JAHREN  

 



Nachhalt ige Verkehrssicherheit  

• Erfolgreiche, gemeinsame Initiative von nationalen, 
regionalen und kommunalen Regierungen 



 

RÜCKGANG DER VERKEHRSTOTEN SEIT  DEN 70ER JAHREN 
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VERKEHRSTOTE IN DEN NIEDERLANDEN  

    Gesamt                 Insassen Auto.                                        Radfahrende 



 

GETÖTETE RADFAHRENDE & FAHRRADKILOMETER  

 
 

Getötete Radfahrende 
pro 100.000 Einwohner 
 
 
 
 
Fahrradkilometer 
pro Person pro Tag 



 

 

RADFAHREN IN DEN NIEDERLANDEN 



RADFAHREN IN DEN NIEDERLANDEN 



RADFAHREN IN DEN NIEDERLANDEN 



RADFAHREN IN DEN NIEDERLANDEN 



RADFAHREN IN DEN NIEDERLANDEN 



 

Happiest  k ids  in  the  wor ld   



 

Modal  Sp l i t  nach  Ent fernung  ( in  NL)  

      

Source: OviN 2015 - 2017 



Kein Radweg 

Autobahn 

Stadtautobahn 

Verbindungsstraße 

Ausfallstraße 

Landstraße 

Nachbarschaftsstraße (37 mph) (50 mph) 

(20 mph) 
(30 mph) 

(80 mph) 

(62 mph) 
Radweg oder 

angrenzender Weg 
Mischnutzung 

N ac h h al t ige  Ve rke h rs s i c h e rh e i t  



Autobahn 

Stadtautobahn 

Verbindungsstraße 

Ausfallstraße 

Landstraße 

Nachbarschaftsstraße 

(20 mph) 

Nachhalt ige Verkehrssicherheit  

Kein Radweg Radweg oder 
angrenzender Weg 

Mischnutzung 
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Infrastruktur entwerfen für  die  verletz l ichen 
 Verkehrstei lnehmer 



F ro m  re d u c t i o n s  i n  s p e e d  



 

Bestimmen  Sie die Maschenweite  

6 9 

Reisedauer(minuten) 

Geschwindigkeit  
(km/h) 

Zufahrtsstraße(
30-60) 

Verteilungsstraße 
(50-80) 

Durchgangsstraße 
>100 

15 6 

unlimitiert 

Reisedauer bestimmt die Masche des Netzwerks (Treppe von Monderman) 



 

LOGISCHES  HIERARCHISCHES  NETZWERK 

Durchgangsstraße 

Verteilerstraße 

Zufahrtsstraßen 

Max. 6 Minuten 



 

Straßenhierarch ie  

- Durchfahrtsstraßen(120-130 km/h) 

- Verteilerstraßen (80 km/h, 50 km/h) 

- Zufahrtsstraßen(30 km/h) 

0 1 2 3 km 

Straßenkategorisierung  

Beispiel: Gouda 

Others 



 

VERKEHRSBERUHIGUNG VERSUS TRENNUNG 

Fußgängerzone  

30 km/h - Stadtzentrum 

30 km/h - Wohngebiete 

0 1 2 3 km 

Verkehrsberuhigte Stadtteile 

Besispiel: Gouda 



 

FAHRRADINFRASTRUKTUR:  KATEGORIS IERUNG 

Kategorisierung der Radwege  

Beispiel: Gouda 

Regionale Radwege 

Primäre städtische Fahrradrouten  

Sekundäre städtische Fahrradrouten 

0 1 2 3 km 

80% der städtischen Straßen sind 
30 km/h und besitzen keine 
Fahrradinfrastruktur. 



 

P L A N U N G  VO N  FA H R R A D R O U T E N  

Hauptanforderungen für jede Benutzergruppe: 
 

• KOHÄRENZ 
• DIREKTHEIT 
• ATTRAKTIVITÄT 
• SICHERHEIT 
• KOMFORT 



 

KOHÄRENZ 

• Verbindung 
• Standort > Ziele 
• Vollständigkeit 

• Erkennbarkeit 
• Kontinuität 
• Beschilderung / Wegweisung 

 





 

DIREKTHEIT  

• Minimalisierung von Umwegen 
• Feinmaschiges Fahrradroutennetzwerk 
• Zweirichtungen  

• Minimalisierung von Verzögerungen 
• “Überquerungsmöglichkeit” 
• Optimalisierung der Ampeln 





 

AT TRAKTIVITÄT  

• Angenehme Umgebung 
•  ”small scale”, abwechslungsreich 
• Schatten 

• Minimaler Stress 
• Soziale Sicherheit 

• Anwesenheit von Menschen 
• Beleuchtung 





 

S icherhei t  

• Konflikte minimieren 
• z.B. Segregation 

 
• Folgen von Konflikten minimieren 

• z.B. Verkehrsberuhigung 
 

• Interaktion zwischen Verkehrsteilnehmern zulassen 
• z.B. Stellen Sie sicher, dass man einander sieht 

 
• Sicherheitsmargen für alle Verkehrsteilnehmer  

• z.B. Nicht einfach Mindestbreiten addieren  
 



 

BASIS  AUSGANGSPUNKTE FÜR VERKEHRSSICHERHEIT  VON 
RADFAHRENDEN 

• Hohe Geschwindigkeiten und hohes 
Verkehrsaufkommen > Segregation/Trennung 

• Wenn keine Segregation  > Verkehrsberuhigung 
• Vorhersehbare, einfache Manöver 
• Vermeidung von Komplexität 







 

KOMFORT 

• Energieverbrauch minimieren 
• Anzahl von Stopps 
• Glatte Fahrwegoberfläche 
• Minimieriung von Steigungen 

• Radfahren angenehm machen 
• Unkomfortable Manöver vermeiden 










 

SELBSTERKLÄRENDES DESIGN SORGT FÜR S ICHERE NUTZUNG 

50 km/h Verteilerstraßen: Komplette Straßen 
 

  

Ideale Form einer Verteilerstraße 



 

SELBSTERKLÄRENDES DESIGN SORGT FÜR S ICHERE NUTZUNG 

30 km/h Straßen: Zufahrtsstraßen 
  

Ideale Form der Zufahrtsstraße 



 

SELBSTERKLÄRENDES DESIGN SORGT FÜR S ICHERE NUTZUNG 

Zusammenführung von zwei Zufahrtsstraßen  

Zufahrtstraße 

Zufahrtstraße 



 

SELBSTERKLÄRENDES DESIGN SORGT FÜR S ICHERE NUTZUNG 

Kreuzung einer Zufahrtsstraße und einer Verteilerstraße  

Verteilerstraße 

Zufahrtstraße 

Zufahrtstraße 

Verteilerstraße 



 

SELBSTERKLÄRENDES DESIGN SORGT FÜR S ICHERE NUTZUNG 

Kreuzung von zwei Verteilerstraßen  

Verteilerstraße 

Verteilerstraße 
/Zufahrtsstraße 

Zufahrtsstraße 

Verteilerstraße 
/ Zufahrtsstraße 

Verteilerstraße 
/Zufahrtsstraße 

Verteilerstraße 

Verteilerstraße 

Verteilerstraße 



   

 
 
He rz l i c h e n  Dan k  f ü r  I h re  
Au f m e rks am ke i t !  
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